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A N L Ä S S E

Rückblick und Ausblick: Gemeinsam in
Bewegung
Die erste Jahreshälfte liegt bereits hinter uns – ein guter Zeitpunkt, um auf die vergangenen Monate zurückzu-
blicken und gleichzeitig einen Blick nach vorne zu werfen.

Auch wenn das Veranstaltungsange-
bot bewusst überschaubar gehalten
wurde, konnten wir unseren Mitglie-
dern zwei spannende Fortbildungsan-
lässe anbieten, die auf reges Interesse
stiessen und wertvolle Impulse für die
tägliche Praxis lieferten.

Den Auftakt machte eine Präsenzver-
anstaltung zum Thema Gesprächs-
führung in der Physiotherapie. Die
Kommunikation mit Patientinnen und
Patienten gehört zu den zentralen
Kompetenzen unseres Berufs und ge-
winnt im Praxisalltag zunehmend an
Bedeutung. Entsprechend wertvoll
war die Auseinandersetzung mit Stra-
tegien und Methoden, die eine erfolg-

reiche Gesprächsführung unterstüt-
zen und die therapeutische Zusam-
menarbeit stärken. Der Anlass bot
spannende Einblicke, praktische Anre-
gungen und nicht zuletzt die Gelegen-
heit, Erfahrungen mit Berufskollegin-
nen und -kollegen auszutauschen.
Gerade die persönlichen Begegnun-
gen und Gespräche am Rande solcher
Veranstaltungen zeigen immer wie-
der, wie bereichernd der direkte Aus-
tausch sein kann.

Im zweiten Anlass stand das Projekt
PrePac im Mittelpunkt. Die Online-
Veranstaltung widmete sich dem Ma-
nagement von Schmerzpatientinnen
und -patienten sowie der Bedeutung

der interprofessionellen Zusammenar-
beit. Gerade bei komplexen Be-
schwerdebildern zeigt sich, wie wich-
tig ein vernetzter Ansatz ist, bei dem
verschiedene Berufsgruppen ihr Wis-
sen und ihre Perspektiven einbringen.
Die spannenden Einblicke in aktuelle
Entwicklungen sowie die angeregten
Diskussionen zeigten, wie relevant
dieses Thema für viele Physiothera-
peutinnen und Physiotherapeuten ist.
Gleichzeitig wurde deutlich, welches
Potenzial in einer engen Zusammen-
arbeit verschiedener Fachpersonen
liegt, um Patientinnen und Patienten
bestmöglich zu begleiten und zu ver-
sorgen.
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Beide Veranstaltungen haben uns er-
neut vor Augen geführt, dass Weiter-
bildung weit mehr ist als reine Wis-
sensvermittlung. Sie schafft Raum für
neue Perspektiven, fachliche Diskus-
sionen und wertvolle Kontakte. Als
Verband ist es uns ein Anliegen, sol-
che Möglichkeiten zu fördern und un-
seren Mitgliedern Plattformen für
Austausch, Vernetzung und Weiter-
entwicklung anzubieten.

Mit Blick auf das kommende Halbjahr
würden wir dir gerne bereits heute
konkrete Fortbildungsabende ankün-
digen. Aktuell befinden wir uns jedoch
noch in der Themenplanung und in
Gesprächen mit potenziellen Referen-
tinnen und Referenten. Die Suche
nach geeigneten Fachpersonen und
relevanten Themen benötigt Zeit, da-
mit wir auch künftig Veranstaltungen
anbieten können, die praxisnah, aktu-
ell und für unsere Mitglieder von Nut-
zen sind. Wir sind zuversichtlich, dass
daraus erneut spannende Angebote
entstehen werden, und informieren
dich selbstverständlich, sobald neue
Termine feststehen.

Parallel dazu beschäftigen wir uns mit
der Frage, wie wir unsere Fortbil-
dungsangebote künftig noch zugäng-
licher gestalten können. Eine Möglich-
keit, die wir derzeit prüfen, sind hybri-
de Veranstaltungsformate. Diese
könnten die Vorteile persönlicher Be-
gegnungen mit der Flexibilität einer
digitalen Teilnahme verbinden und so
noch mehr Mitgliedern die Teilnahme
an unseren Veranstaltungen ermögli-
chen. Ob und in welchem Umfang
solche Formate künftig Teil unseres
Angebots werden, ist derzeit noch of-
fen. Die Überlegungen zeigen jedoch,
dass wir bestehende Angebote lau-
fend weiterentwickeln und neue Mög-
lichkeiten sorgfältig prüfen.

Damit unsere Fortbildungsabende
auch künftig vielfältig, aktuell und pra-
xisrelevant bleiben, sind wir auf deine
Unterstützung angewiesen. Hast du

Ideen für spannende Themen? Kennst
du Referentinnen oder Referenten, die
ihr Wissen mit unseren Mitgliedern
teilen könnten? Oder möchtest du
selbst einmal einen Einblick in ein
Fachgebiet, ein Projekt oder eine be-
sondere Erfahrung aus deinem Be-
rufsalltag geben? Dann freuen wir uns
sehr über deine Kontaktaufnahme un-
ter katharina.kuttenberger@physi-
obern.info sowie deine Vorschläge.

Der Kantonalverband Bern lebt vom
Engagement seiner Mitglieder. Des-
halb möchten wir uns herzlich für dein
Interesse, deine Teilnahme an unse-
ren Veranstaltungen und deine Unter-
stützung bedanken. Gemeinsam kön-
nen wir den fachlichen Austausch
stärken und die Weiterentwicklung
unseres Berufs aktiv mitgestalten. Wir
freuen uns auf die kommenden Mona-
te und auf viele weitere Begegnungen
– vor Ort, online oder vielleicht künftig
auch in hybrider Form.

Katharina Kuttenberger, Vorstand
Physioswiss Kantonalverband Bern
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